
KÖTZ-HAUS & WOCHE PRÄSENTIERT:

Termin:  27. bis 30. Dezem-
ber und 2. bis 6. Jänner. Ort:
Leibnitzer Sporthalle. Bewerbe:
Legendenturnier am 27. 12.,
Damenturnier am 30. 12. Mc-
Donald´s-Nachwuchsturniere
ab 27. 12. Hallenmasters ab
28. 12. 134 Mannschaften
nehmen teil.

Anzahl der Spiele: Damen
25 Spiele, Legenden 22 Spie-
le, U-8 bis U-10 insgesamt
146 Spiele, Masters 253 Spie-
le. Insgesamt 446 Spiele.

Preisgeld: 9.000 Euro

PROGRAMM

Starauflauf Hallen-Masters
D

as SVK Hallenmasters
vom 27. Dezember bis
6. Jänner in Leibnitz

sprengt alle Dimensionen.
Mit den Nachwuchsteams,
Damenmannschaften und
Legenden-Truppen sowie
den Masters-Teilnehmern
sind es unglaubliche 134
Mannschaften, die mitma-
chen. Von 10 bis 22 Uhr
herrscht Betrieb in der Halle,
an den Finaltagen geht es
teilweise schon um 8 Uhr los.

Organisator Peter Jammer-
negg kann wieder zahlreiche
Stars am und abseits des Par-
ketts begrüßen. So gibt sich
am 29. Dezember Teamspie-

ler und Bremen-Legionär Martin
Harnik die Ehre, wenn die Wil-
doner aufgeigen. Auch Ver-
bandspräsident Gerhard Kapl hat
sich angesagt. Als Referee pfeift
FIFA-Schiri Stefan Messner.

Die Favoritenrolle wird hin-
und hergeschoben. Titelvertei-
diger Sailler-Herg vertraut wie-
der auf die Voitsberger Spieler.
Der Zweitplatzierte vom Vor-
jahr, Hart & Haring Wien stellte
mit Thomas Sunko den Schüt-
zenkönig und vereint Kicker
von Wettmannstätten bis
Gleinstätten. Die Sturm-Ama-
teure „verstecken“ sich im
Team Kötz-Haus Dream Team.
Enrico Bottini Milano stellte im

Vorjahr Stars wie Weiz-Stürmer
Gondzic, Hannes Reinmayr
oder Tomislav Kocijan. Bei den
Hammer-Fassaden wird auch
heuer der 60-fache sloweni-
sche Teamspieler Karic kicken.

Der Modus ist ein Hammer:
In den acht Siebener-Gruppen
spielt jeder gegen jeden. Die er-
sten beiden Teams steigen di-
rekt auf, die Plätze drei bis fünf
kommen in die Hoffnungsrun-
de. Acht Mannschaften kom-
men weiter. Am Finaltag wird
in acht Dreier-Gruppen ge-
spielt, der letzte scheidet aus.
Ab dem Achtelfinale geht es im
K.o.-System bis zum großen Fi-
nale weiter.


